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für Schreibende, die endlich anfangen wollen

Your story matters.
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Lass los, was dich hält — und fang
einfach an.

Your story matters.

—  I  —
Du bist frei.

Schreib, was du willst.

Deine Geschichte zählt.

—  I I  —
Du bist gut genug.

Nicht irgendwann. Nicht wenn du mehr weißt. Nicht wenn

das Buch fertig ist. Jetzt. Genau so, wie du bist.

—  I I I  —
Du wirst anfangen, bevor du bereit
bist.

Denn das Gefühl, bereit zu sein, kommt erst beim

Schreiben — nicht davor. Das war immer so. Das gilt

auch für dich.

—  I V  —
Du wirst schlechte Sätze schreiben.
Überarbeiten. Löschen.

Das gehört zum Schreiben dazu. Eine leere Seite kann
man nicht überarbeiten.

—  V  —
Du wirst dich Autorin nennen —
heute.

Nicht wenn das Manuskript fertig ist. Nicht wenn jemand

es dir erlaubt. Heute. Denn du schreibst.

—  V I  —
Du wirst niemandem etwas beweisen.

Nicht mir. Nicht deiner Familie. Nicht dem inneren

Kritiker, der schon immer alles besser wusste. Du
schreibst für dich.

—  V I I  —
Du wirst aufhören. Und wieder
anfangen.

So oft du es brauchst. Das ist kein Versagen — das ist nur

eine Pause.

—  V I I I  —
Du darfst langsam sein.

Satz für Satz. Fünf Minuten reichen. Schreiben ist kein
Rennen, das du gewinnen musst.

—  I X  —
Du wirst deine Geschichte erzählen,
auch wenn du Angst hast.

Besonders dann. Weil deine Geschichte es wert ist.

—  X  —
Du wirst schreiben, was nur du
schreiben kannst.

Weil es dich nur einmal gibt. Und deine Geschichte zählt.


